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Datenschutzerklärung nach Art. 13 Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO): Vollzg der Gewerbeordnung
In dieser Datenschutzerklärung informieren wir Sie über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei 
Vorgängen um den Bereich Gewebe und Gewerbeordnung. 

Verantwortliche Stelle:
Stadt Holzminden FB öffentliche Sicherheit, 
Ordnung und Gewerbe
Vertreten durch den Bürgermeister
Neue Str. 12, 37603 Holzminden, 
Tel.: 05531-9590 
E-Mail: stadt@holzminden.de

Datenschutzbeauftragter:
Datenschutzbeauftragter der Stadt Holzminden

Neue Str. 12, 37603 Holzminden
Tel.: 05531-959201
E-Mail: dsb@holzminden.de

Zwecke der Verarbeitung:

Durchführung der gesetzlichen Aufgaben der Stadt Holzminden im Rahmen des Vollzugs der 
Gewerbeordnung (Anzeigen, Erlaubnisse, Überwachung, Mitteilungen etc.).

Zu diesem Zweck verarbeiten wir insbesondere Ihre Kontakt-, Geburts- und Staatsangehörigkeitsdaten 
sowie – je nach Vorgang – weitere für die Bearbeitung erforderliche Angaben (z. B. Angaben zum 
Betrieb, Gewerbeart, Zuverlässigkeitsnachweise).

Rechtsgrundlage der Verarbeitung

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Basis folgender Rechtsgrundlagen:

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO
(Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, der die Stadt Holzminden unterliegt),

Art. 6 Abs. 1 lit. e i. V. m. Art. 6 Abs. 3 DSGVO
(Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt bzw. in Ausübung öffentlicher Gewalt 
erfolgt),

jeweils in Verbindung mit insbesondere:

• Gewerbeordnung (GewO), insbesondere §§ 11, 14 ff. GewO,
• Glücksspielstaatsvertrag (GlüStV), insbesondere § 24 GlüStV (Spielhallenbetrieb),
• Niedersächsisches Gaststättengesetz (NGastG), insbesondere § 2 NGastG (vorübergehender 

Gaststättenbetrieb),
• den einschlägigen kommunalrechtlichen Vorschriften zur Aufgabenübertragung auf die 

Gemeinden,
• Bundesdatenschutzgesetz (BDSG),
• Niedersächsisches Datenschutzgesetz (NDSG).

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten:
Auf Grundlage der gesetzlichen Vorgaben der Gewerbeordnung – insbesondere gemäß § 14 Abs. 8 
GewO (Mitteilungspflichten) und § 14 Abs. 7 GewO (Auskunft bei besonderem rechtlichen Interesse) – 
werden personenbezogene Daten an folgende Empfängergruppen übermittelt:

• Finanzbehörden (z. B. Finanzamt) - zur steuerlichen Überwachung und Erfüllung 
steuerrechtlicher Pflichten.

• Industrie- und Handelskammern - für die Wahrnehmung gesetzlicher Aufgaben im Bereich der 
Gewerbeaufsicht.
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• Handwerkskammern - wenn handwerksrechtliche Belange berührt sind.
• Polizeibehörden und Staatsanwaltschaften - soweit zur Gefahrenabwehr, Strafverfolgung oder 

Zuverlässigkeitsprüfungen erforderlich.
• Gewerbebehörden anderer Kommunen -bei Zuständigkeitswechsel, Verlegung des 

Betriebssitzes oder im Rahmen gesetzlicher Abfragen.
• Krankenkassen, Rentenversicherungsträger oder Berufsgenossenschaften - soweit gesetzliche 

Meldepflichten bestehen.
• Gerichte - wenn dies zur Erfüllung gerichtlicher Anordnungen oder zur Rechtsverteidigung 

notwendig ist.

Empfänger, an die Daten nur in Einzelfällen übermittelt werden

• Bevollmächtigte oder gesetzliche Vertreter, sofern eine ordnungsgemäße Vollmacht vorliegt.
• Privatpersonen oder Unternehmen, wenn ein besonderes rechtliches Interesse im Sinne des § 

14 Abs. 7 GewO nachgewiesen wird.

Automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling:
Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung im Sinne von Art. 22 DSGVO und kein Profiling 
statt.

Ihre Rechte:
Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten:
Recht auf Auskunft, Recht auf Berichtigung oder Löschung, Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, 
Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung, Recht auf Datenübertragbarkeit

Speicherung und Löschung personenbezogener Daten
Wir löschen die personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr 
erforderlich sind. Zudem speichern wir die personenbezogenen Daten, solange wir dazu gesetzlich 
verpflichtet sind. Dies ergibt sich regelmäßig durch rechtliche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten, 
die in § 67 FahrlG geregelt sind. 

Beschwerderecht:
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei einer Aufsichtsbehörde 
für den Datenschutz zu beschweren: Landesbeauftragter für den Datenschutz Niedersachsen, 
Prinzenstr. 5, 30159 Hannover, 0511/12 450
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de


